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Wir machen
Holzbau einfach.
Der moderne Holzbau stellt höchste Anforderungen an Präzision, Stabilität und Nachhaltigkeit. 
Mit unserem spezialisierten Sortiment im Bereich Dach- und Holzbau unterstützen wir Hand-
werker:innen mit cleveren Lösungen: vom Schraubensystem über Holzverbinder bis zur 
Absturzsicherung.

Für 
weitere 
Infos 
scannen
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Liebe Lehrlinge,
liebe Lehrmeisterinnen 
und -meister!

Die Lehre ist für mich ein echtes Herzensanliegen. Sie steht 
für Chancen, für Sicherheit und für ein gutes Leben aus 
eigener Kraft. Und sie zeigt, was möglich ist, wenn wir als 

Gesellschaft zusammenhalten und jungen Menschen Perspekti-
ven geben.

Der Bundeslehrlingswettbewerb der Zimmerer macht genau das 
sichtbar. Es ist alles andere als selbstverständlich, sich neben 
der täglichen Arbeit und Ausbildung dieser zusätzlichen Heraus-
forderung zu stellen. Wer hier teilnimmt, zeigt nicht nur großes 
handwerkliches Können, sondern auch Einsatz, Ausdauer und den 
Willen, sich weiterzuentwickeln. Dafür gebührt allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern großer Respekt.

Gerade solche Wettbewerbe führen uns vor Augen, wie stark 
unser duales Ausbildungssystem ist. Es lebt vom Miteinander: 
von engagierten Betrieben, von Berufsschulen und von jungen 
Menschen, die bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Dieses 
Zusammenspiel schafft Qualität – und es gibt Sicherheit, weil es 
echte Perspektiven eröffnet.

Der Zimmererberuf steht dabei in besonderer Weise für das ge-
meinsame Schaffen. Hier entsteht etwas mit den eigenen Hän-
den, oft im Team, Schritt für Schritt. Es geht um Präzision, um 
Verlässlichkeit und darum, dass man sich aufeinander verlassen 
kann. Gleichzeitig ist das Bauen mit Holz ein Beitrag zu einer 
nachhaltigen Zukunft – und damit auch ein Beitrag für die nächs-
ten Generationen.

Dass dieser Bundeslehrlingswettbewerb heuer in Kärnten stattfin-
det, ist eine große Freude. Er zeigt, wie viel Engagement, Talent 
und Leidenschaft in unseren jungen Fachkräften steckt. Und er 
macht sichtbar, wie wichtig es ist, die Lehre weiter zu stärken und 
jene zu unterstützen, die diesen Weg gehen.

 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern viel Erfolg, einen fairen 
Wettbewerb und vor allem die Freude, 
ihr Können zu zeigen. Bleiben Sie Ihrem 
Beruf mit Begeisterung treu – denn genau 
daraus entsteht Qualität, Zusammenhalt 
und eine Zukunft, die wir gemeinsam 
gestalten.

Daniel Fellner

Landeshauptmann von Kärnten

Landeshauptmann von Kärnten

Daniel Fellner
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Lehrlinge als Schlüssel für 
eine starke Wirtschaft.

Kärnten ist eines der waldreichsten Bundesländer Öster-
reichs. Die natürliche Ressource Holz hat das Land über 
Jahrzehnte geprägt und bildet bis heute die Grundlage für 

eine leistungsfähige, innovative und international wettbewerbs-
fähige Holzwirtschaft. In Kärnten sind zahlreiche führende Holz-
verarbeitungsbetriebe angesiedelt, die europaweite Maßstäbe 
setzen. Dieses Erfolgsmodell beruht jedoch nicht nur auf dem 
Rohstoff Holz selbst, sondern vor allem auf dem über viele Jah-
re aufgebauten Know-how, der Innovationskraft und der starken 
Zusammenarbeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette.
 
Beim Bundeslehrlingswettbewerb der Zimmerer und Holzbau-
lehrlinge wird deutlich, wer die Zukunft dieser Branche weiter 
gestaltet: engagierte junge Fachkräfte, die mit Können, Präzision 
und Begeisterung ein traditionsreiches Handwerk in die nächste 
Generation führen.
 
Der Wettbewerb bietet den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
die Möglichkeit, ihr handwerkliches Können unter Beweis zu stel-
len, sich mit den Besten zu messen und wertvolle Erfahrungen 
zu sammeln. Gleichzeitig unterstreicht er die hohe Qualität der 
Ausbildung und die Bedeutung des Handwerks für unseren Wirt-
schaftsstandort. Zudem rückt er die Lehre in den Fokus und soll 
noch mehr junge Menschen für eine handwerkliche Karriere be-
geistern.

 

Mein Dank gilt allen, die dazu beitragen, 
die heimische Handwerksqualität 
zu erhalten, den Organisatoren für 
einen erfolgreichen und spannenden 
Wettbewerb und nicht zuletzt den 
Lehrlingen – ihr seid die Fachkräfte 
von Morgen und eine der zentralen 
Säulen des Wirtschaftsstandortes. 
Ich wünsche allen viel Erfolg für den 
Bundeslehrlingswettbewerb!

Martin Gruber

Landeshauptmann-Stellvertreter

Landeshauptmann-Stellvertreter

Martin Gruber
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Liebe Lehrlinge,
liebe Nachwuchs-Zimmerer!

Präzision, räumliches Denken und handwerkliches Können 
sind die Schlüssel zum Erfolg. Dass Kärntens talentierteste 
Nachwuchs-Zimmerer über diese Fähigkeiten verfügen, be-

weisen sie Tag für Tag. Von der sorgfältigen Planung über das 
exakte Anreißen bis hin zur fachgerechten Bearbeitung und dem 
millimetergenauen Zusammenfügen der einzelnen Bauteile ist 
höchste Konzentration gefragt.

Dieser Wettbewerb verbindet junge Talente aus ganz Österreich, 
ermöglicht den fachlichen Austausch, setzt Maßstäbe in Sachen 
Genauigkeit, Teamgeist und bietet eine hervorragende Plattform 
zur Weiterentwicklung. 

Das Bundesland Kärnten gehört zu den waldreichsten Regionen 
Österreichs. Holz, ein traditionsreicher Baustoff, erlebt ein Come-
back und rückt als Schlüsselmaterial für eine ökologisch verant-
wortliche Stadtentwicklung in den Fokus. Von Seiten der Landes-
hauptstadt Klagenfurt ist es unser Bestreben, nachhaltiges Bauen 
mit Holz in Zukunft viel stärker zu fördern, um Lebensqualität, 
Wachstum und Klimaschutz sowohl in unserer Infrastruktur als 
auch in unseren Projekten weiter zu verankern. Denn unsere 
Aufgabe ist es, Verantwortung für nachfolgende Generationen zu 
übernehmen und durch urbanes Bauen mit Holz reduzieren wir 
den ökologischen Fußabdruck der Stadt signifikant.

Liebe Zimmerer-Meister von morgen, ich ermutige euch alle, 
diese einzigartige Chance beim Bundeslehrlingswettbewerb zu 
nutzen: Zeigt euer Können, lernt voneinander und tretet als Bot-
schafter eures Berufsstandes auf. Mögen Neugier, Engagement 
und Berufsstolz euer Begleiter sein – heute und in eurer weiteren 
Karriere. 

Jeder der Teilnehmer ist jetzt schon ein 
Sieger, denn man muss schon sehr gut 
in seinem Handwerk sein, um beim 
Bundeswettbewerb teilnehmen zu 
können. In diesem Sinn wünsche euch 
allen alles Gute und viel Erfolg für den 
Bundeslehrlingswettbewerb 2026!

Christian Scheider

Bürgermeister der Landeshauptstadt Klagenfurt

Bürgermeister  
der Landeshauptstadt Klagenfurt

Christian Scheider
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Ein Wettbewerb junger 
Fachkräfte ist mehr als ein 
Leistungsvergleich.

Er ist ein sichtbares Abbild der Qualität unserer dualen Aus-
bildung und zur Zukunft des jeweiligen Handwerks. Genau 
so ist es mit dem Bundeslehrlingswettbewerb der Zimmerer. 

Es freut mich besonders, dass dieser heuer in Kärnten stattfindet 
und wir damit die besten Nachwuchstalente aus ganz Österreich 
bei uns willkommen heißen dürfen.

Gerade in einer Zeit, in der Digitalisierung und künstliche Intelli-
genz viele Berufsbilder verändern, zeigt sich die Stärke der Leh-
re ganz besonders. Sie vermittelt praxisnahe Kompetenzen, die 
auch in Zukunft unverzichtbar bleiben. Das Zimmererhandwerk 
steht exemplarisch dafür: Es verbindet traditionelles Wissen mit 
moderner Technik und leistet gleichzeitig einen wichtigen Beitrag 
zu nachhaltigem Bauen und Klimaschutz.

Ich bin jedes Mal von den Leistungen unserer Lehrlinge beein-
druckt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beweisen bei den 
Wettbewerben eindrucksvoll, welches Können sie sich in den we-
nigen Jahren angeeignet haben, mit welche Präzision sie arbeiten 
können und wie viel Leidenschaft sie ihr Handwerk ausüben. Sie 
stehen exemplarisch für eine Ausbildung, die nicht nur Sicher-
heit bietet, sondern auch vielfältige Karrierewege eröffnet – vom 
Facharbeiter über die Meisterprüfung bis hin zum eigenen Betrieb 
oder weiterführenden Studien.

Ein Wettbewerb wie dieser macht Leistung sichtbar und stärkt 
das Bewusstsein für die Bedeutung des Handwerks in unserer 
Gesellschaft. Mein besonderer Dank gilt allen Betrieben sowie 
den Ausbilderinnen und Ausbildern, die mit großem Engagement 
dazu beitragen, junge Menschen auf ihrem Weg zu begleiten und 
ihnen Perspektiven zu eröffnen.

 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern viel Erfolg und Freude dabei, 
ihr Können auf höchstem Niveau unter 
Beweis zu stellen.

Jürgen Mandl

Präsident der WKO Kärnten

Präsident der WKO Kärnten

Jürgen Mandl
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Holz verbindet Tradition, 
Innovation und Zukunft.

Die Internationale Holzmesse in Klagenfurt steht seit Jahr-
zehnten für Innovation, Qualität und gelebte Tradition ent-
lang der gesamten Wertschöpfungskette Holz. Seit den 

1950er-Jahren hat sich der Messestandort Klagenfurt zu einem 
bedeutenden Treffpunkt der europäischen Holzbranche entwi-
ckelt und ist heute weit über die Grenzen Österreichs hinaus als 
starke Drehscheibe für Forstwirtschaft, Holzbau, Sägeindustrie, 
Holzenergie sowie Transport- und Logistiklösungen bekannt. 

Mit dem Österreichischen Bundeslehrlingswettbewerb der Zim-
merer erhält die Holzmesse eine besonders wichtige Dimension: 
die Förderung des Nachwuchses. Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zeigen eindrucksvoll, mit welchem Können, Engagement 
und welcher Leidenschaft die nächste Generation des Holzbaus 
arbeitet. Gerade in einer Zeit, in der nachhaltiges Bauen und der 
verantwortungsvolle Umgang mit Ressourcen immer mehr an 
Bedeutung gewinnen, ist der Werkstoff Holz wichtiger denn je.

Kärnten nimmt dabei eine besondere Rolle ein. Unsere heimi-
sche Holzbranche zählt zu den innovativsten und erfolgreichs-
ten Wirtschaftszweigen des Landes. Zahlreiche Betriebe genie-
ßen national wie international großes Ansehen und stehen für 
Qualität, Nachhaltigkeit und Zukunftsorientierung. Dass unsere 
Messehallen selbst großteils in Holzbauweise errichtet wurden, 
unterstreicht die enge Verbindung des Messestandortes mit die-
sem einzigartigen Werkstoff.

Mein besonderer Dank gilt der Bundes- und Landesinnung Holz-
bau für die ausgezeichnete Zusammenarbeit sowie allen Partnern 
und Unterstützern, die zum Gelingen dieser Veranstaltung bei-
tragen. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
wünsche ich viel Erfolg beim 
Bundeslehrlingswettbewerb, spannende 
Begegnungen, interessante Fachgespräche 
und eine erfolgreiche Zeit auf der 
58. Internationalen Holzmesse in 
Klagenfurt.

Harald Kogler

Aufsichtsratsvorsitzender

Aufsichtsratsvorsitzender

Harald Kogler
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Tradition trifft Innovation: 
Unsere Besten in Klagenfurt

Geschätzte Freunde des Holzbaus, werte Gäste, 
liebe Nachwuchstalente!

Es ist mir eine besondere Freude, Sie zum Bundeslehrlings-
wettbewerb der Zimmerer 2026 begrüßen zu dürfen. Dass 
dieser Wettbewerb im Herzen der Internationalen Holzmesse 

Klagenfurt stattfindet, ist kein Zufall: Hier schlägt der Puls der 
Branche, und hier zeigen unsere besten Nachwuchskräfte, dass 
der moderne Holzbau eine tragende Säule der österreichischen 
Wirtschaft ist.

Dieser Wettbewerb ist ein sichtbares Zeichen für die Qualität 
unserer dualen Ausbildung. Die jungen Talente, die sich in den 
Landeswettbewerben qualifiziert haben, sind weit mehr als Teil-
nehmer – sie sind die Botschafter eines Berufsstandes, der wie 
kaum ein anderer, Tradition mit High-Tech verbindet. 

Mit Präzision, räumlichem Denken und Leidenschaft gestalten sie 
die Zukunft des nachhaltigen Bauens. Ich danke allen Lehrbe-
trieben, Ausbildnern und Betreuern die Zeit und Herzblut in die 
Förderung unserer Jugend investieren. 

 

Ein herzlicher Dank gilt der Landesinnung 
Kärnten für die Organisation. Sie schafft 
den Rahmen, um der Qualität unseres 
Handwerks ein starkes Schaufenster zu 
geben.

Allen Wettkämpfern wünsche ich den 
nötigen Fokus und viel Erfolg beim 
Streben nach dem Bundessieg!

Simon Kathrein

Bundesinnungsmeister Holzbau

Bundesinnungsmeister Holzbau

Simon Kathrein
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Kärnten ist 
Austragungsort des
Bundeslehrlingswettbewerbes 
Zimmerer 2026.

Der Bundeslehrlingswettbewerb ist wie immer ein Höhepunkt 
und eine Leistungsschau des Zimmererhandwerks. Dieses 
Jahr verspricht der Wettbewerb im Rahmen der Interna-

tionalen Holzmesse in Klagenfurt am Wörthersee etwas ganz 
Besonderes zu werden. Unter der Aufsicht einer bundesweiten 
Expertenjury aus dem Bereich des Holzbaus zeigen junge Nach-
wuchsfachkräfte aus ganz Österreich das hohe Ausbildungs- und 
Leistungsniveau. Veranstaltungen wie diese verdeutlichen, dass 
das Handwerk Zukunft hat. Unsere Fachkräfte sind das beste Bei-
spiel dafür, daß eine hochqualitative Ausbildung das beste Funda-
ment für Erfolg ist. Sie unterstreicht seit jeher den besonderen 
Stellenwert des Zimmererhandwerks und steht für ein modernes 
Berufsbild ein.

Maschinen treiben die Entwicklung des Handwerks nicht voran. 
Es sind Menschen mit toller Ausbildung, mit Vorstellungskraft 
und Innovationsgeist, die jene Objekte erschaffen die noch nach 
Jahrhunderten beeindrucken. Respekt und Anerkennung gebührt 
unserem Berufsstand. Ein Land lebt nicht nur von einer gesunden 
Wirtschaft, sondern auch von seinem Erscheinungsbild, zu dem 
gerade unser Handwerk wesentlich beiträgt.

Mit der Förderung der Ausbildung und des Handwerks nehmen 
wir auch gesellschaftspolitisch eine wichtige Rolle ein. In Zeiten 
des Umbruchs und des Klimawandels rückt die Verwendung bio-
gener Stoffe ins Zentrum des Bauschaffens. 

Holz, und damit einhergehend der Holzbau, spielen eine zentrale 
Rolle. Je mehr Holz wir im Bauwesen einsetzen und dabei den 
Schadstoffausstoß vermindern, umso effizienter müssen wir vor-
gehen um das Prinzip der Nachhaltigkeit einzuhalten. 
Wir haben die Verpflichtung unsere Nachwuchskräfte mit her-
vorragender Ausbildung vorzubereiten die Anforderungen der 
Zukunft selbst zu meistern und diese zu gestalten. Umso mehr 
freut es mich als Landesinnungsmeister von Kärnten, den Bun-
deslehrlingswettbewerb der Zimmerer federführend im Rahmen 
der Internationalen Holzmesse in Kärnten mitzugestalten und 
auszuführen.

Um solch eine national anerkannte Veranstaltung umzusetzen, 
sind nicht nur wir, sondern auch unsere Leistungspartner entlang 
der Produktions- und Wertschöpfungskette gefordert, die Finan-
zierung für ein würdiges Rahmenprogramm zu ermöglichen. Ich 
bedanke mich herzlichst bei allen Mitstreitern, den tatkräftigen 
Holzbaumeistern des Innungs-Ausschusses und den großzügigen 
Sponsoren für die Unterstützung. 

Herzlich willkommen in Kärnten, einem 
Bundesland mit über 60 % Wald, 
gemessen an der Landesfläche.

Friedrich Klaura

Landesinnungsmeister Kärnten

Landesinnungsmeister Kärnten

Friedrich Klaura
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BAUEN MIT HOLZ

www.frischeis.at

HOLZ IST UNSERE WELT

Präzision. Leidenschaft. Zukunft.

Beim Bundeslehrlingswettbewerb der Zimmerer zeigt sich, was modernes Hand-
werk ausmacht: Präzision, technisches Können und kreative Lösungen aus Holz. 
Der Wettbewerb macht sichtbar, wie vielseitig der Werkstoff Holz ist – und wie viel 
Leidenschaft im Holzbau steckt.

Starke Leistungen – starkes Handwerk
JAF begleitet Fachkräfte mit hochwertigen Materialien, verlässlicher Verfügbarkeit 
und vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten auf ihrem Weg im Holzbau. Dabei ver-
bindet JAF traditionelle Werkstoffe mit modernen Lösungen für zeitgemäßes Bauen 
mit Holz. Genau deshalb unterstützt wir den Bundeslehrlingswettbewerb als Partner 
des Holzhandwerks und fördert die Zukunft der Branche.

Viel Erfolg allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
Für alles, was danach kommt: Sag JAF!
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Zimmerer-Nachwuchs  
zeigt Zukunft des  
Handwerks in Kärnten.

Der Bundeslehrlingswettbewerb der Zimmerer ist ein star-
kes Signal für die Zukunft unseres Handwerks. Es freut 
mich besonders, dass dieser bedeutende Wettbewerb im 

Jahr 2026 in Kärnten stattfindet und wir damit die besten Nach-
wuchstalente aus ganz Österreich bei uns willkommen heißen 
dürfen. Hier messen sich junge Fachkräfte auf höchstem Niveau 
– mit Präzision, handwerklichem Können und großer Leidenschaft 
für ihren Beruf. Der Wettbewerb macht die hohe Qualität der 
Ausbildung im Zimmererhandwerk sichtbar und zeigt, welchen 
Stellenwert dieses Gewerbe für unsere Wirtschaft und unsere Ge-
sellschaft hat.

Gerade in einer Zeit, in der sich viele Berufsbilder durch Digita-
lisierung und neue Technologien verändern, zeigt das Handwerk 
seine besondere Stärke. Es verbindet Tradition mit Innovation 
und schafft Werte, die Bestand haben. Der Holzbau leistet zudem 
einen wichtigen Beitrag zu nachhaltigem Bauen und zum verant-
wortungsvollen Umgang mit Ressourcen. Damit ist das Zimme-
rerhandwerk ein traditionsreicher und zukunftsweisender Beruf. 
Die Grundlage dafür ist eine qualitativ hochwertige Ausbildung. 

Unsere Lehrlinge sind die Fachkräfte von morgen. Sie sichern die 
Wettbewerbsfähigkeit unserer Betriebe und tragen wesentlich zur 
Entwicklung unseres Standorts bei. Wettbewerbe wie dieser för-
dern nicht nur fachliche Exzellenz, sondern auch den Stolz auf das 
eigene Handwerk und die Freude an Leistung.

Mein besonderer Dank gilt allen Betrieben sowie den Ausbilde-
rinnen und Ausbildern, die junge Menschen mit großem Enga-
gement auf diesem Weg begleiten und ihnen Perspektiven er-
öffnen.
 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern viel Erfolg, faire Bedingungen 
und die Freude, ihr Können unter Beweis 
zu stellen.

Peter Storfer

Obmann der Sparte Gewerbe und Handwerk
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Obmann der Sparte Gewerbe  
und Handwerk

Peter Storfer
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werk ausmacht: Präzision, technisches Können und kreative Lösungen aus Holz. 
Der Wettbewerb macht sichtbar, wie vielseitig der Werkstoff Holz ist – und wie viel 
Leidenschaft im Holzbau steckt.
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JAF begleitet Fachkräfte mit hochwertigen Materialien, verlässlicher Verfügbarkeit 
und vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten auf ihrem Weg im Holzbau. Dabei ver-
bindet JAF traditionelle Werkstoffe mit modernen Lösungen für zeitgemäßes Bauen 
mit Holz. Genau deshalb unterstützt wir den Bundeslehrlingswettbewerb als Partner 
des Holzhandwerks und fördert die Zukunft der Branche.
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WÜRTH HOCHENBURGER

BAUZENTRUM
4× in Kärnten für 

Privat und Gewerbe
Vinzenz Harrer GmbH | Badl 31 | A-8130 Frohnleiten 

Tel. +43 3127 20 945 | bestellung@harrer.at | www.harrer.at

Der führende Spezialist für
Lösungen im Holzbau

Umfangreiche Produktsysteme und
Informationen,
wie z. B. Dämmungen, Dampfbremsen,
Klebebmaterial & Detaillösungen
fi nden Sie unter

 www.harrer.at 

zur
Website

Für alle mit Ecken 
und Kanten.

WMD
Digitaler Winkelmesser mit 
Schenkellänge 200 mm und 
500 mm erhältlich.

Passion for Precision.
www.sola.at

Die Welt ist 
voller Chancen.



BUNDES
LEHRLINGS
WETTBEWERB 
ZIMMERER >>> TAGESPROGRAMM

Do, 3. Sep. 2026

�Individuelle Anreise der Teilnehmer

ibis Styles Klagenfurt
9020 Klagenfurt/WS
Viktringer Ring 28

17.00 Uhrbis

Abendprogramm
Pyramidenkogel & Buschenschenke

17.45 Uhr

Vinzenz Harrer GmbH | Badl 31 | A-8130 Frohnleiten 
Tel. +43 3127 20 945 | bestellung@harrer.at | www.harrer.at

Der führende Spezialist für
Lösungen im Holzbau

Umfangreiche Produktsysteme und
Informationen,
wie z. B. Dämmungen, Dampfbremsen,
Klebebmaterial & Detaillösungen
fi nden Sie unter

 www.harrer.at 

zur
Website

Für alle mit Ecken 
und Kanten.

WMD
Digitaler Winkelmesser mit 
Schenkellänge 200 mm und 
500 mm erhältlich.

Passion for Precision.
www.sola.at

sofort verfügbar & schnell geliefert

www.schachermayer.at

starkes Sortiment Technik & Design



BUNDES
LEHRLINGS
WETTBEWERB 
ZIMMERER >>> TAGESPROGRAMM

Fr, 4. Sep. 2026

bis 09.00 Uhr	� Individuelle Anreise der Teilnehmer im  
ibis Styles Klagenfurt, 9020 Klagenfurt/WS., Viktringer Ring 28 
Bezug der Unterkünfte und Besichtigung Wettbewerbsort (Klagenfurter Messe 
Betriebsgesellschaft mbH, 9020 Klagenfurt/WS, Messeplatz 1, Messehalle 5)  
sowie Einrichtung des Arbeitsplatzes

09.15 Uhr	 Zuteilung und Einrichten der Arbeitsplätze

10.15 Uhr	� Erörterung des Arbeitsablaufes und der Bewertungskriterien durch den 
Bundeslehrlingswart, anschließend Ziehung des Projektes und Jury-Besprechung

10.45 Uhr	� Begrüßung der Lehrlinge durch den Landes- und Bundesinnungsmeister

11.00 Uhr	 Mittagessen

11.45 Uhr	� Ausgabe des gezogenen Projektes  
Einlesen der Teilnehmer in die Projektunterlagen

12.15 Uhr	 Erörterung des Projektes durch den Bundeslehrlingswart

12.30 Uhr	 Beginn des Wettbewerbes / Auf- & Anreißen

15.30 Uhr	 Jurybesprechung

16.30 Uhr	 Wettbewerbsende 1. Tag/Bewertung durch die Jury

18.30 Uhr	 Abfahrt vom Hotel ibis Styles Klagenfurt zur Schiffsanlegestelle Klagenfurt See

19.00 Uhr	 Wörthersee-Schifffahrt mit Abendessen

22.00 Uhr	 Ende der Rundfahrt – anschließender Rücktransfer zum Hotel
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Sa, 5. Sep. 2026

06.30 Uhr	 Frühstück für die Wettbewerbsteilnehmer

07.30 Uhr	 Weiterführung Wettbewerb

11.00 Uhr	 Jurybesprechung

11.30 Uhr	 Ende des Wettbewerbes 2. Tag / Bewertung durch die Jury

12.30 Uhr	 Mittagessen

14.30 Uhr	 Festakt Siegerehrung mit Dämmerschoppen

im Anschluss	 gemütliches Beisammensein und Ausklingen

HBS PLATE
SCHRAUBE MIT  KEGELUNTERKOPF
FÜR STAHL-HOLZ-VERBINDUNGEN

rothoblaas.de
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GERECHTIGKEIT MUSS SEIN

050 477-4002 | ktn.ak.at/wohnbaudarlehen

Die AK Kärnten erweitert das 
zinsenlose Wohnbaudarlehen.
Ab sofort erhalten AK-Mitglieder 
bis zu 8.000 Euro für

→ Investitionen in
Photovoltaikanlagen
mit Wallbox oder 

→ beim Hausbau/Hauskauf/
Zu- und Ausbau und der 
Errichtung einer Zisterne.

ZINSENLOSES
WOHNBAU-
DARLEHEN

NEU
Jetzt bis zu 
8.000 Euro 
sichern!

VALUES  
FOR  
GENERATIONS

www.tilly.at

M A D E  F O R  B U I L D I N G 

B U I LT  F O R  L I V I N G

www.klh.at

Geballte Power 
zweier starker Marken

bmigroup.com/at

58. Internationale 

Holzmesse
2. – 5. September
Messegelände Klagenfurt | AT

hasslacher.com
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58. Internationale 

Holzmesse
2. – 5. September
Messegelände Klagenfurt | AT

hasslacher.com
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58. Internationale 

Holzmesse
2. – 5. September
Messegelände Klagenfurt | AT

hasslacher.com
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UNTERSTÜTZER 
UND PARTNER



AUF UNSERE 
PRODUKTE KANN 
MAN BAUEN.
www.theurl-holz.atwww.theurl-holz.at

velux.at

Automatische VELUX Fenster
Elektrische und solarbetriebene Dachfenster 
ermöglichen ein Öffnen und Schließen mit  
nur einem Knopfdruck und bieten somit noch  
mehr Wohn- und Bedienkomfort.

Frische Luft auf 
Knopfdruck

Dämmstärke.
ISOCELL - Der Spezialist für 
Zellulosedämmung, 
Luftdichtheit und 
Einblastechnologie.

 www.isocell.com

KLH MassivholzIhr Lieferant
für CLT
Massivholz.
MASSIVHOLZSYSTEM.AT
Halle 5 Stand A 01A
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